
 
 

 
 
Das Institut für Musikinstrumentenbau (IfM) ist eine anwendungsorientierte, industrienahe Forschungs- 
und Dienstleistungseinrichtung mit Schwerpunkt Musikinstrumentenbau. Das wesentliche Merkmal des 
Instituts besteht in der Verbindung von Akustik, Werkstoffforschung und technologischer Forschung. 
Neben der Behandlung von klassischen Problemen der Musikalischen Akustik weisen Arbeiten zum 
gezielten Einsatz klassischer und alternativer Werkstoffe und zur Anpassung moderner Technologien 
an die Belange des Musikinstrumentenbaus einen besonderen Stellenwert auf. Aktuell sei hier auf die 
Erweiterung der Artenschutzliste um für den Musikinstrumentenbau wichtige Tropenholzarten und 
daraus resultierende Probleme verwiesen. Relevante Aufgabenstellungen kommen aber auch aus ande-
ren Bereichen. Als Beispiele seien Kupferlegierungen und ihre Verarbeitung, der Einsatz von Kunst-
stoffen, modifizierte Werkstoffe, Nachhaltigkeit sowie Ergonomie und Gesundheitsschutz angeführt. 
Die Finanzierung des IfM erfolgt ausschließlich auf Projektbasis. 
 
Im IfM – Institut für Musikinstrumentenbau e.V. ist zum 01.03.2020 die Stelle 
 
des Geschäftsführers / der Geschäftsführerin und wissenschaftlichen Mitarbeiters / wissen-
schaftliche Mitarbeiterin 
 
unbefristet und in Vollzeit zu besetzen. 
 
Ihr Aufgabengebiet: 
 

 Sie führen die laufenden Geschäfte des IfM – Institutes für Musikinstrumentenbau e.V. und sind 
gleichzeitig als wissenschaftlicher Mitarbeiter / wissenschaftliche Mitarbeiterin auf einem der 
oben genannten Fachgebiete tätig. 

 Sie werden als besonderer Vertreter gemäß § 30 BGB vom Vorstand bestellt und ins Vereins-
register eingetragen. Sie tragen die Verantwortung für den ordnungsgemäßen Ablauf der 
durchzuführenden Aufgaben innerhalb des Vereins. Die konkreten organisatorischen Aufgaben 
des Geschäftsführers / der Geschäftsführerin sind im Geschäftsverteilungsplan – Arbeits-
ordnung geregelt. Der Anteil Geschäftsführung an ihrer Gesamtarbeitszeit sollte bei ca. 20 % 
liegen. 

 Sie verkörpern auf einem der genannten Arbeitsgebiete des IfM die maßgebliche wissen-
schaftlich tätige Persönlichkeit des Hauses. Vorrangig sollte Ihr Hauptarbeitsgebiet die Musi-
kalische Akustik sein.  

 
Ihr Profil: 
 

 Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschulstudium auf dem Gebiet der Physik oder 
einem ingenieurtechnischen Fachgebiet. Eine abgeschlossene Promotion ist wünschenswert 
aber nicht Voraussetzung. 

 Es wird erwartet, dass Sie Ihr Arbeitsgebiet über regelmäßige wissenschaftliche Veröffentli-
chungen nach außen dokumentieren. 

 Sie sind aufgrund eigener praktischer Erfahrungen und unternehmerischer Methodenkompetenz 
in der Lage, die Einwerbung von Fördermitteln zu organisieren und maßgeblich zu realisieren. 
Es wird allerdings an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Akquisition von 
wissenschaftlich / technischen Projekten und Dienstleistungsaufträgen eine originäre Aufgabe 
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im Rahmen der fachlichen Tätigkeit aller wissenschaftlichen Mitarbeiter / Mitarbeiterinnen des 
IfM e.V. ist und nicht allein der Geschäftsführung obliegt. 

 
 
Zusammen mit seinen / ihren Bewerbungsunterlagen soll der Bewerber / die Bewerberin Vorstellungen 
zum zukünftigen Engagement im Bereich der angewandten und industrienahen Forschung für den 
Musikinstrumentenbau und ggf. angrenzender Bereiche einreichen. 
Weiterhin wird erwartet, dass der Bewerber / die Bewerberin im Rahmen eines Bewerbungsgespräches 
ein unter den gegebenen Umständen realisierbares Konzept für die zukünftige inhaltliche Ausrichtung, 
die Struktur und die Finanzierung des Hauses unterbreitet. 
 
Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 31.07.2019 bevorzugt in elektronischer Form an 
 
post@ifm-zwota.de 
 
oder 
 
IfM – Institut für Musikinstrumentenbau e.V. 
Klingenthaler Straße 42 
08267 Klingenthal OT Zwota 
www.ifm-zwota.de 
 
 
 
 
 
Klingenthal, den 08.02.2019 
 
 
 
 
 
 
Dipl.-Ing. Ralph Eltz 
Vorstandvorsitzender 


